
Ersuchen 

Die Bezirksverordnetenversammlung Reinickendorf wolle beschließen: 

Das Bezirksamt wird ersucht, sich für mehr Sicherheit bei Dunkelheit, besonders für Frauen, auf dem 
Saalmannsteig zwischen S-Bahnhof Karl-Bonhoeffer-Nervenklinik und Ollenhauer Straße einzusetzen. 
Günstigere Sichtverhältnisse und besseres Licht können durch Änderungen der Beleuchtung oder 
einen Rückschnitt der dichten Hecke zwischen Weg und Bahngleis erfolgen.  

Sachverhalt: 

Mit dem Start der Kampagne „Sicherheit für Mädchen und Frauen im öffentlichen Raum in 
Reinickendorf“ am 8. März 2022 hat der Frauen- und Mädchenbeirat Handlungsbedarf angemeldet. 

Der Saalmannsteig verbindet den S-Bahnhof Karl-Bonhoeffer-Nervenklinik mit der Ollenhauer Straße, 
auf der sich die Haltestellen zum Bus und zur U-Bahn befinden. Der Weg verläuft zwischen dem S-
Bahn-Gleis und Häusern bzw. dem Spielplatz. Bei Dunkelheit ist die Sicht schlecht und sorgt für Angst 
und Unwohlsein, besonders bei Frauen, die allein unterwegs sind. 

Der Antragstellerin ist bewusst, dass auch der Saalmannsteig vom geplanten Umbau des S-Bahnhofs 
Karl-Bonhoeffer-Nervenklinik betroffen sein wird. Bis die Baumaßnahmen aber tatsächlich beginnen, 
soll durch niederschwellige Eingriffe, wie bspw. das Aufstellen von weiteren oder helleren 
Straßenlaternen oder einem Rückschnitt der Hecke zwischen Weg und Bahngleis, wenigstens 
kurzfristig Abhilfe geschaffen werden. 

 

 


